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MENSCHENVERSTAND SCHWEIZ wurde am 6. Oktober 2009 in Zürich gegründet. 
Zweck des Vereins Menschenverstand Schweiz ist die Sensibilisierung einer breiten Öffentlichkeit zur 
kritischen Beobachtung und Auseinandersetzung mit den im Rahmen der Schweinegrippe 2009 zur 
Verabreichung empfohlenen H1N1-Impfstoffen. 
 
Ziel des Vereins ist es, die Impffreiheit bezüglich H1N1-Impfungen aufrecht zu erhalten und die 
Entschädigung allfälliger Impfschäden durch den Staat zu erwirken. 
 

 
Obligatorische H1N1-Impfungen ab November in der Schweiz? 
In New York protestierte am 28. September medizinisches Personal gegen die obligatorische H1N1-
Impfung. Wer sich nicht impfen lässt, wird entlassen. Massachusetts sieht im Ernstfall eine Busse von 
USD 1'000 pro Tag für Impfverweigerer vor. In der Schweiz werden Impfzentren aufgebaut in welchen 
ab November die Schweizer Bevölkerung durchgeimpft werden soll.  
 
Zahlen sagen mehr als Worte 
Die normale saisonale Grippe fordert jährlich weltweit 250’000 bis 500'000 Todesopfer.1 Gemäss 
WHO sind aufgrund des Influenza A-Grippevirus bis zum 20. September 2009 3’917 Todesopfer zu 
beklagen.2 Das sind bei einer konservativen Rechnung (Basis 250'000) 1.6% der Todesfälle einer 
normalen saisonalen Grippe. Es kann deshalb keine Rede von einer „Pandemie“ sein.3 Seit dem 
16. Juli 2009 zählt die WHO die Anzahl H1N1-Todesopfer nicht mehr und beruft sich stattdessen auf 
Schätzungen?4 
 
Unheilige Allianz Pharma – WHO 
Das Ausrufen von Pandemiestufe 6 erfolgte auf Empfehlung der WHO-Beratergrupe in Impffragen - 
Strategic Advisory Group of Experts on Immunization (SAGE).5 Der Vorsitzende von SAGE, Sir Roy 
Anderson, ist Verwaltungsratsmitglied bei GlaxoSmithKline bei einem Jahresgehalt von EUR 136'000.6  
 
Impfstoffe – Die Katze im Sack 
Da alles so wahnsinnig schnell gehen musste, kaufte auch die Schweiz die Katze im Sack. Die 
squalenhaltigen Adjuvanzien (Novartis MF59, AS03 Glaxo Smith Cline und AF03 Sanofi Pasteur), 
welche in den verschiedenen Influenza A-Impfstoffen in unterschiedlichen Quantitäten enthalten sein 
werden, sind höchst umstritten und werden sowohl mit dem Golfkriegs- als auch dem Guillain-Barré-
Syndrom in Verbindung gebracht.  
 
Immunität für Hersteller von H1N1-Impfstoffen und antiviralen Medikamenten in den USA 
Um sich vorsorglich gegen allfällige Schadenersatzklagen im Zusammenhang mit H1N1-Impfstoffen 
und antiviralen Medikamenten wie Tamiflu abzusichern, garantiert die US-Amerikanische 
                                                
1 Daten der WHO zur regulären Influenza vom April 2009. Online unter: 
http://www.who.int/mediacentre/factsheets/fs211/en/ 
2 Update 67 der WHO zur Entwicklung der „Pandemie“. Online unter: 
http://www.who.int/csr/don/2009_09_25/en/index.html 
3 http://www.who.int/csr/disease/avian_influenza/phase/en/index.html 
4 http://www.who.int/csr/disease/swineflu/notes/h1n1_surveillance_20090710/en/index.html 
5 http://www.who.int/immunization/sage/en/index.html 
6 „Government virus expert paid £116k by swine flu vaccine manufacturers“: http://www.dailymail.co.uk/news/article-
1202389/Government-virus-expert-paid-116k-swine-flu-vaccine-manufacturers.html 



Gesundheitsministerin, Kathleen Sebelius, per Juni 2009 im Fall sowohl den US-Behörden, wie auch 
den betroffenen Pharmaunternehmen Immunität, basierend auf dem Public Readiness and 
Emergency Preparedness Act.7  
 
Menschenverstand Schweiz 
Am 6. Oktober wurde der Verein Menschenverstand Schweiz gegründet. Der Präsident, Urs Hans, 
Kantonsrat ZH, hat bereits am 28. September 2009 eine Anfrage in Sachen H1N1-Pandemievorsorge 
an den Kantonsrat Zürich eingegeben.  
 
Infomaterial 
Auf unserer Webseite www.menschenverstandschweiz.ch können Sie sich näher informieren und die 
oben besprochenen Punkte weiter recherchieren. Es stehen weiterführende Dokumente zum 
Download als PDF, Videomaterial sowie Foren zur Verfügung. Des Weiteren informieren wir in 
regelmässigen Abständen über unsere Aktivitäten. Natürlich dürfen Sie auch Mitglied werden und uns 
bei der Wiederbelebung des gesunden Menschenverstandes in der Schweiz helfen. 
 

Kontakt 
Präsident Menschenverstand Schweiz 
Urs Hans, Grüne, Kantonsrat ZH    E-Mail:urs.hans@menschenverstandschweiz.ch 
 
 

                                                
7 „Legal immunity set for swine flu vaccine makers“: http://www.sfgate.com/cgi-
bin/article.cgi?f=/n/a/2009/07/17/national/a161229D59.DTL 
Public Readiness and Emergency Preparedness Act: 
http://www.hhs.gov/disasters/emergency/manmadedisasters/bioterorism/medication-vaccine-qa.html 


